
 
 
 

Warnung vor Betrugsmasche: Spendenaufruf für Bezirkskrankenhaus Kufstein 

Das Bezirkskrankenhaus Kufstein warnt vor einer aktuell kursierenden 
Betrugsmasche, bei der per E-Mail zu angeblichen Spenden für den Druck eines 
Buchs für krebskranke Kinder aufgerufen wird. Dieser Spendenaufruf steht in keiner 
Verbindung mit dem Bezirkskrankenhaus Kufstein und ist ein Betrugsversuch. 

„Wir distanzieren uns ausdrücklich von diesen E-Mails und rufen die Bevölkerung zur 
Vorsicht auf“, betont Verwaltungsdirektor Wolfgang Schoner. „Das 
Bezirkskrankenhaus Kufstein führt keine derartigen Spendenaktionen durch. Sollten 
Sie eine solche E-Mail erhalten, bitten wir Sie dringend, keine Zahlungen zu leisten 
und die Behörden zu informieren.“ 

Die betrügerischen E-Mails nutzen das Mitgefühl der Menschen aus, um finanzielle 
Vorteile zu erlangen. Das Bezirkskrankenhaus Kufstein nimmt diese Vorfälle ernst 
und hat bereits rechtliche Schritte eingeleitet. 

Falls Sie Zweifel an der Echtheit von Spendenaktionen haben, wenden Sie sich bitte 
direkt an das Bezirkskrankenhaus Kufstein. Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Website. 

Das Bezirkskrankenhaus Kufstein bedankt sich für Ihre Wachsamkeit und Ihre 
Unterstützung im Kampf gegen Betrug. 

 

Kontakt: 
 

Mag. Daniel Jelemensky, BA (Pressesprecher BKH Kufstein) 

+43 650/96 86 993 | daniel@raum15.at | www.bkh-kufstein.at 

 

Beilage: Mail 

 

 

 

 

 

 



 
 
 

 

 


